
Auch drittes Konzert
abgesagt
Tribsees. Die kleine Konzertreihe
der Grimmener Blasmusik „Besinn-
lich im Kerzenschein 2021/2022“
wurde nun komplett abgesagt. Die
Konzerte im November in Barth in
der Marien-Kirche, im Dezember in
der Dorfkirche Groß Bisdorf und
jetzt am 8. Januar in der Tribseeser
St.-Thomas-Kirche sind nicht zu
realisieren. Ein Auftritt vor Publi-
kum ist zur Zeit leider nicht mög-
lich, so die Musiker.

Auto überschlägt
sich bei Zingst
Zingst/Barth. Ein Seat-Fahrer (41)
ist bei Zingst auf der Straße aus
Richtung Sundische Wiese kom-
mend in Richtung Müggenburg
schwer verletzt und mit einem
Hubschrauber in eine Klinik nach
Greifswald geflogen worden. Laut
Polizei überschlug sich das Auto
des Mannes am Dienstagabend in
einer Rechtskurve, nachdem es
von der Fahrbahn abgekommen
war. Der 41-Jährige wurde einge-
klemmt und musste von Rettungs-
kräften der Freiwilligen Feuerwehr
Zingst befreit werden. Der Scha-
den: 5000 Euro. In Barth, in der
Mauerstraße, rutschte eine 62-Jäh-
rige mit ihrem VW gegen einen
parkenden Pkw. Der Schaden be-
trägt auch hier 5000 Euro.
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Impfaktion
des Kreises
für Kinder

Barth/Ribnitz-Damgarten. Am
3. Januar 2022 startet der Land-
kreis Vorpommern-Rügen mit
einer Impfaktion für Kinder im
Alter von 5 bis einschließlich
11 Jahren in das neue Jahr. Da-
mitermöglichtderLandkreisden
Jüngeren ein weiteres Impfan-
gebot, nachdem die erste Impf-
möglichkeit am 20. Dezember
sehr gut angenommen wurde.
Geimpft wird im Impfzentrum
am Strelapark von 8 bis 12 und
von13 bis17UhrmitdemImpfts-
toff von Biontech. Es sind noch
Kapazitäten verfügbar, die Imp-
fung erfolgt ausschließlich nach
vorheriger Terminabsprache.
Den Impftermin für IhrKindkön-
nen Sie telefonisch unter
0385/20271 115 oder online über
die Website www.corona-im-
pftermin-mv.de reservieren. Die
Ständige Impfkommission (Sti-
ko) hatte am 9. Dezember den
Impfstoff Corminaty der Firma
Biontech für Kinder der Alters-
gruppe5bis11 Jahreempfohlen,
die entweder vorerkrankt sind
oder regelmäßig Kontakt zu ge-
fährdeten Personenhaben.Dazu
gehören beispielsweise Ge-
schwister, Eltern oder Groß-
eltern,diesichaufgrundvonVor-
erkrankungen selbst nicht imp-
fen lassen können. Ebenso kön-
nenauch5-bis11-jährigeKinder
ohne Vorerkrankungen geimpft
werden, wenn der individuelle
Wunsch bei den Eltern bzw. Sor-
geberechtigten und denKindern
besteht. In diesem Fall ist eine
entsprechende ärztliche Aufklä-
rung angeraten.

dem neuen Gesetz profitiert. Damit
sind wir allerdings auch die, die mit
den Kinderkrankheiten leben müs-
sen“, fügt er hinzu. Und dann gebe
es da ja auch noch die neuen Regie-
rungen.

Nichtsdestotrotz sieht sich Bosse
schon beim Spatenstich. „Ich gehe
davon aus, dass es im Laufe des
kommenden Jahres Finanzierungs-
gespräche von Bund und Land zur
Darßbahn geben wird. Baulich
könnten wir dann wohl schon 2022
starten. Realistisch ist der Spaten-
stichwohl aber eher imJahr 2023 zu
sehen“, sagt er. Gerechnet werde

mit einer Bauzeit für den ersten Ab-
schnitt von zwei, drei Jahren. „Wo-
bei zu bedenken gilt, dass es einige
schwierige Abschnitte in dem Be-
reich,wiedieKloerbrückeundauch
ein paar Straßenübergänge, gibt“,
sagt der UBB-Geschäftsführer.

So langemandieDarßbahnnicht
inOriginalgröße fahren sieht, bietet
der Kleinbahnverein die Miniatur-
variante zum Bestaunen an – nor-
malerweise zumindest – innerhalb
seiner Adventsausstellung. Aber
wie Christian Giertz erzählt, ist dies
nun im zweiten Jahr in Folge Coro-
na zumOpfer gefallen. Im ehemali-

Auf großer Fahrt mit der Darßbahn
Im Jahr 2025 soll das erste Teilstück der Darßbahn – der Abschnitt zwischen Barth und Bresewitz –

in Betrieb genommen werden / Es gibt einen neuen, noch vagen Termin /
Fahren sehen kann man die Darßbahn aber jetzt schon: beim Kleinbahnverein in Barth

Barth. Gemütlich tuckert die Darß-
bahn von Barth in Richtung Halb-
insel Fischland-Darß-Zingst – vor-
bei an denWiesen, wo die Kraniche
gerne rasten, über die Barthe-Brü-
cke, vorbei am Bahnhof Tannen-
heim, durch Pruchten, über die Klo-
erbrücke und so weiter. Bis sie
schließlich in Prerowander Endsta-
tion Halt macht.

Seit rund zwölf Jahren fährt die
Darßbahn schon wieder. In Barth
haben sie Enthusiasten vom Klein-
bahnverein längst reaktiviert –
wenn auch „nur“ als Dokumenta-
tion inMiniaturform.EsseikeinMo-
dell, betont der stellvertretende
Vereinsvorsitzende Christian
Giertz. 41 Jahre ist er alt, werkelt
und bastelt bereits seit seinem
13. Lebensjahr im Verein an den
Konstruktionen mit, die Bahnsze-
nen aus der Region darstellen.

Wie viele Menschen in der Vine-
tastadt, der Nachbargemeinde
Pruchten sowie denGemeinden auf
der Halbinsel verfolgt er natürlich
dieEntwicklung inSachen„Reakti-
vierungderDarßbahn“.EinProjekt,
das seit Jahren inderPlanung ist. Im
Sommer sollte der Spatenstich für
den ersten Bauabschnitt – den Ab-
schnitt zwischen Barth und Brese-
witz – erfolgen. Ursprünglich ist die
Inbetriebnahme, Betreiber ist die
Usedomer Bäderbahn (UBB), für
das Jahr 2025vorgesehengewesen.
Jörgen Boße, Geschäftsführer der
UBB, lacht. „Das könnenwir defini-
tiv abschreiben“, sagt er.

„Es hängt an der Finanzierung“,
fügt er erklärend hinzu. Das klang
2020 noch anders. Im April des ver-
gangenen Jahres erklärte Christian
Pegel, seinerzeit Infrastrukturmi-
nister desLandes, dassdasLandmit
wohl rund 100 Millionen Euro den
Löwenanteil ametwa 115Millionen
Euro teuren Gesamtprojekt tragen
werde. Bundesregierung und UBB
würden sich zu je einem Drittel an
den Kosten für die Meiningenbrü-
cke – allein insgesamt 50 Millionen
Euro – beteiligen.

Boße sieht das Projekt aber kei-
nesfalls in Gefahr. „Es gibt ein kla-
res Commitment des Landes. Das
Problem ist, dass es seit zwei Jahren
das Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz gibt, das den Ländern
Finanzhilfen vom Bund für Investi-
tionen zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse der Gemeinden
gewährt. Allerdings gibt es dazu
noch keineVerwaltungsvorschrift“,
erklärt der UBB-Geschäftsführer.
„Wir sind die, deren Planung am
weitesten ist, dieersteBahn,dievon

Von Anja Krüger
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Zeitplan beim Bau der Darßbahn
Bauabschnitt Inbetriebnahme
1 2025
2 offen, evtl. 2029/30
3 frühestens 2027
4 frühestens 2027

Die Dokumentation der Meiningen-
brücke im Bau.Die Dokumentation des Prerower Bahnhofes. FOTOS (2): ARMIN WINTER

Der Barther Bahnhof im Jahr
1965 im Miniaturformat: Eine
Dokumentation des Kleinbahn-
vereins. FOTOS (2): ANJA KRÜGER

gen Blumenhaus Kade in der Lan-
genStraße inBarthhateszumindest
die Bahnhöfe imMiniaturformat im
Schaufenster zu sehen gegeben.

„Wer mehr wissen oder sehen
möchte, kann uns
gern sonntagsvormit-
tags in unseren Ver-
einsräumen imBahn-
hof besuchen – sofern
die Corona-Situation
es zulässt und unter
Einhaltung der Re-
geln natürlich“, sagt
Christian Giertz. Ein-
zelneVereinsmitglie-
der, neue seien übri-
gens gern gesehen,
würden sich dann
dort treffen, um an
den neuesten Projek-
ten zu arbeiten. „Ak-
tuell sind das der
Bahnhof Tannen-
heimunddieMeinin-
genbrücke, über die
dannBahnundAutos
fahren sollen“, be-
richtet Giertz. An-
schließend soll dann
die Brücke über die
Barthe und das ehe-
malige Heizkraft-
werk sowie der Barther Bahnhof er-
neuert werden. Die Bahnhöfe Bre-
sewitz und Pruchten seien schon
aufgearbeitet worden.

Vor zwei Jahren etwa habe man
mit der Dokumentation des Bahn-

hofes samt Außengelände in Tan-
nenheim begonnen. „Perspekti-
vischwollenwireinemaßstabs-und
originalgetreue Dokumentation
von 1:87 präsentieren können – des
Barther Bahnhofes um1965undder
Darßbahn um 1930“, berichtet der
stellvertretende Vorsitzende des
Kleinbahnvereins. Allein der Bahn-

hof in Tannenheim
sei dann vier Meter
lang,derPreroweret-
wa 6,50 Meter und
der Barther sogar
rund 13Meter.

Um die gesamte
Dokumentation ir-
gendwann auch in
Vollständigkeit zei-
gen zu können,
schauen die Vereins-
mitglieder genauso
hoffnungsvoll in die
Zukunft, wie die Be-
fürworter und poten-
ziellen Fahrgäste der
Darßbahn. Denn sie
sollen perspektivisch
ihreVereinsräume im
weniger verbauten
Dachgeschoss des
Bahnhofes bekom-
men.

Zuvor sind aber ei-
nige Bauarbeiten
vonnöten, wie UBB-
Geschäftsführer Bo-

ße informiert. „Allerdings kämpfen
auch wir seit zwei Jahren mit Coro-
na, schreibendas zweite Jahr inFol-
ge rote Zahlen, so dass wir Investi-
tionen auch genau abwägen müs-
sen“, erklärt er.

Ich gehe davon
aus, dass es im
Laufe des

kommenden
Jahres

Finanzierungs-
gespräche

von Bund und
Land zur
Darßbahn
geben wird.

Jörgen Boße
UBB-Geschäftsführer
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GLÜCKWÜNSCHE

90. GEBURTSTAG

Irmgard Schulz
Unsere liebe Mutti feiert heute
ihren Geburtstag.

Wir möchten die besten Wünsche
für das weitere Leben im Kreise
ihrer Familie überbringen.

Deine Kinder Bärbel und
Silke + Burkhard
sowie Enkel und UrenkelRibnitz Damgarten
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